
1924

Amtsblatt Mr Laibacher Ieitnng Nr 289.
Dienstag den 18. December 18U6.

(432—3) «>, N284,

Kuildoiachlmg.
I n Steiermark sind nachstehende Studien-

Stipendien in Erledigung gekommen und mit dem
Schuljahre !^°"/ö7 wieder zu verleihen:

1. Das Thomas Chrö'n'sche im Betrage jähr-
licher »7 st k2'/2 kr. für Schüler der siebenten,
und achten Gymnasialclasse und Hörer der Theo!
logie vorzüglich aus der Laibacher Diöcese. Das
Prasentationsrecht steht dem Herrn Fürstbischöfe
zu Laibach zu. >

2. DaS vom Barlholomaus Schmutz gestlf.-
tete Stipendium jährlicher 4'^ ss. 4 ! kr,, worauf
besonders agnaiische und cognatische Verwandte
des Stifters, gewesenen Pfariers zu Haus, dann
Wippacher Anspruch haben. Dasselbe kann in der
fünften bis einschließlich der achten Gyinnasialclasse
vox solchen genossen werden, welche sich der Theo-
logie widmen wollen, und von Hörern der Theologie.
Das Pra'sentationsrccht steht d.m Herrn Fürst-
bischöfe zu 3ekau zu

3 D.isIohann Weitzer'scheScipendium jähr-
licher ^!l fi. !̂> kr. welches bis einschlüssig der
achten Gymnasialclasse genossen werden kann und,
worauf vor allen Verwandte des Stifters, vor-
mals Pfarrer zu S t . Maria zu Abstall, aus den
Familien Weiher und Wattig Anspruch haben.!
I n Ermanglung derartiger kompetenten kann das

gedachte Stipendium auch von Studirenden aus
der Gemeinde S t . Justus und Elias unter der
vormaligen Herrschaft Wlppach genossen werden

Diejenigen, welche sich um diese Stipendien
bewerben wollen, haben ihre ordnungsmäßig do-
cumentirten Gesuche im Wege der vorgesetzten Scu-
diendircctionen

b is längs tens »5». J ä n n e r !«<»<!
an die steicrin. Statthalterei gelangen zu lassen

Graz, am 2:i. November lttlitt.
K. k. steierm. I'tattlialtcrei.

A v I s o.
A m 3 .̂ D e c e m b e r d, I , , um l'<i Uhr

Mit tags, wird bei der k. k. Maltne-Baudirccnon
>n Pola wegen Hintangabe der Arbeiten zur Her
stellung einer

Schistsschmicdc und eincr Wampfsäge
mit Ausnahme der Schieferdecker«, Spengler- und
Eisengewerkjchafts'Ardeicen eine schriftliche Offert-
Verhandlung stattfinden, wobei derjenige Offerent
als Ersteher angenommen wird, welcher den groß.
ten Percentual Nachlaß auf die Einheitspreise der
bezüglichen Berechnungen bietet.

Der veranschlagte Kostenbetrag des crstern
Objectes beläuft sich auf 5>l»3lll f l . , und jenes >
des letztern auf 4ltt6U st.

Jedem Offerte muß in einem separaten Cou«
verte das Vadium bc>l>egl'n, welches für die
Schlffsschmiede ^s»!^ st, und für die Dampfsagc
2<»!»4 fl. beträgt.

ES wird jedoch zur Bedingung gemacht, daß
für jedes der genannten Objecte ein separates
Offert vorgelegt werden muß.

Die näheren Bedingungen sowie die Kosten-
berechnungen und Pläne können be« der vorer-
wähnten Baudirection eingesehen werden.

Die Offerte sind bis längstens 12 Uhr Mit -
tags des obbenannten Tages bei der k. k Marine-
Bau Direction in Pola einzureichen.

Pola, am i». December !8<l<j.

Von der k. k. Mlarinc-Dau-Direction.
' (4»«—l) Nr. 9<l2?7

Klmdllmchmlg.
Aus Anlaß der bevorstehenden Heerescrgän-

zung wird kund gemacht, daß die Anmeldungen
zum Erläge der MMa'rbeficiungstaxe im derma-
lige,n Betrage von lMW st,

b i s -̂  4. De cem ber l. I .
hieramts anzubringen sind, und deren Erlag auch
den noch nicht im militärpflichtigen Alter stehen-
den Individuen gestattet werden könne.

Stadlmagistrat Laibach, am l i j , Decem-
ber !8UU.

Der Bürgermeister: Dr. G. H . Eofta.


